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Liebe Phans,
seit dem jüngsten Heimspiel - der 43:0-Sieg gegen die Darmstadt Diamonds 
war nicht nur sportlich beeindruckend, sondern bestach dank euch auch 
durch sein wirklich phantastisches Ambiente - sind drei Wochen vergangen. 
Seither ist viel passiert... vor allem der zweifache EM-Triumph unserer Cheer-
leader!

Sowohl die „Phantastics” als auch die „FlawlessFive” wurden in Heidelberg 
Europameister und sollten von euch heute ebenso frenetisch gefeiert werden 
wie die Phantoms. Ehrensache, oder?

Die Cheerleader haben gezeigt, was in ihnen, aber auch im gesamten Club 
steckt: unfassbar großes Potenzial.

Ich meine damit nicht nur den zweifachen Triumph bei der Cheer-Europameis-
terschaft, nein! Ich meine damit auch nicht nur drei GFL2-Siege, den vierten 
GFL-J-Gruppensieg in Folge oder den erneuten Titelgewinn der U16 in der 

Regionalliga. Diese sportlich herausragenden Siege sind beeindruckend, aber die Phantoms sind zu so viel mehr in 
der Lage! Ich spreche von einer finanziellen Notlage eines Spielers, die unbürokratisch von seinen Teamkameraden 
gelöst wurde, ich spreche von der Unterstützung eines US-Amerikaners, der sich in Deutschland ein neues Leben 
aufbauen möchte und generell davon, dass die Phamily stets zur Hand ist, wenn eine Lösung zu einem Problem 
gefunden werden muss.

Denkt bitte einmal darüber nach! Wie können wir dieses Potenzial noch besser nutzen, wie können wir die Phantoms 
und die einzelnen Team vom GFL2-Team bis zur U13-Flag und von den „Phantastics” bis hin zu den jüngsten Cheers 
noch weiter voranbringen? Wer kann wo wie helfen? Bringt euch ein... IHR seid immerhin das Potenzial dieses Clubs!

Nur ein weiteres Beispiel: Ein Coach brachte vor kurzem sein Auto in die Werkstatt und den Phantoms einen neuen 
Phan und Sponsoren ein. Eine Mail genügt! Die Sponsorenmappe steht für euch alle bereit... In Rücksprache mit dem 
Vorstand könnt ihr sie verteilen.

Jetzt aber mal zum Sport: Wir gegen die Spiders aus Straubing. Wird schwer! Ihr wisst, was zu tun ist, oder?

Go, Phantoms!

Michael Wiegand
Media Director
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American Football scheint kompli-
ziert zu sein. Ist es auch, aber nicht 
so sehr, wie ein Laie am Anfang viel-
leicht glaubt. Grundregel für jeden 
Laien: Den Fan auf dem Nebensitz 
fragen! Footballfans helfen gerne 
und reden noch lieber über diesen 
faszinierenden Sport…

Hier die wichtigsten Regeln:

Offense
Im Football müssen Raumgewinn 
und Punkte erzielt werden. Die 
angreifende Mannschaft (Offense) 
hat vier Versuche, um mindestens 
zehn Yards (9,144 Meter) Raumge-
winn zu erzielen. 

First Down 
Gelingen diese zehn Yards Raum- 
gewinn oder mehr innerhalb von 
vier Versuchen, erhält die Offense 
mit einem First Down weitere vier 
Versuche für wiederum zehn Yards. 
Gelingt es nicht, erhält der Gegner 
den Ball. Meist wird der Ball beim 
vierten Versuch möglichst weit in 
die gegnerische Hälfte gekickt, um 
dem Gegner eine schlechtere Aus-
gangsposition zu geben.

Touchdown
Das Ziel der Offense ist ein Touch-
down, das Erreichen der gegneri-
schen Endzone durch den Ball- 
träger. Der Touchdown zählt sechs 
Punkte. 

Zusatzversuch
Nach einem Touchdown erhält das 
Team einen Zusatzversuch: Trägt 
oder wirft es den Ball ein weiteres 
Mal in die Endzone, zählt diese  
Two-Point-Conversion zwei Punkte. 
Normalerweise wird der Ball als 
Point after Touchdown aus 20 
Yards Entfernung durch die vertika-
len Torstangen gekickt – für einen 
Punkt.

Field Goal
Erreicht die Offense die Endzone 
nicht, kann sie ein Field Goal erzie-
len. Dabei handelt es sich um einen 
Kick durch die Torstangen aus dem 
Spiel heraus für drei Punkte.

Quarter
Ein Spiel ist in vier Quarter (Viertel) 
unterteilt, die in Deutschland jeweils 
12 Minuten dauern und in den USA 
15 Minuten.

Offense-Positionen
Die Offense besteht aus dem Spiel-
macher Quarterback, der schützen-
den Offensive Line, den Wide Recei-
vern als Passempfänger, Tight Ends 
als Mischung aus Offense Line und 
Passempfängern sowie Running 
Backs, den Ballträgern.

Defense-Positionen
In der Abwehr stehen die Defense 
Line als erste und die Linebacker 
als zweite Reihe, um die Offense 
aufzuhalten. Die Defensive Backs 
und Cornerbacks müssen die Wide 
Receiver decken. 

Schiedsrichter
Aufgrund seiner Komplexität ist 
Football streng reglementiert. Bis zu 
sieben Schiedsrichter sorgen dafür, 
dass die Regeln eingehalten wer-
den. Schiedsrichter tragen schwarz-
weiß gestreifte Hemden, schwarze 
Hosen und schwarze Kappen. Die 
Entscheidungsgewalt hat der White-
head, der als Hauptschiedsrichter 
eine weiße Base-Cap trägt.

GFL2
Die GFL2, die German Football 
League 2, ist die zweihöchste deut-
sche Footballliga und wie die höhere 
GFL in die Gruppen Nord und Süd 
aufgeteilt. Wiesbaden spielt im 
sechsten Jahr hintereinander in der 
GFL2 Süd. Normalerweise spielen 
die acht Teams mit Vor- und Rück-
spiel jeder gegen jeden 14 Partien 
pro Saison. Da die Nürnberg Rams 
in die Regionalliga zurückgezogen 
haben, werden 2019 pro Team nur 
12 Spiele ausgetragen.

„Gepflegter Ei-Wurf“
Die wichtigsten Football-Regeln im Überblick
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Online mit drei Klicks etwas für den Club tun
Freunde auf Facebook zu den Spielen der Phantoms einladen

Bis zum 7000. Like der Facebook-
Seite „Wiesbaden Phantoms” fehlt 
nicht mehr viel... Phans, die dabei 
helfen wollen, die „7” schneller 
vorne stehen zu haben, können dies 
über den Button „Freunde einladen” 
tun.

Einfach unter dem Punkt „Commu-
nity” - meist rechts von den Posts - 
„Freunde einladen” anklicken, dann 
„Alle auswählen” und schließlich 
„Einladungen senden”... schon 
haben alle Facebook-Nutzer, mit 
denen ihr befreundet seid, eine Ein-
ladung erhalten und die Phantoms 
können sich über weitere Facebook-
Phans freuen...

Geht aber auch per Messenger oder 
ganz traditionell mündlich, mit einer 
Brieftaube oder ausgedrucktem 
Spielplan. Jeder neue Football-
freund bringt die Phantoms voran, 
nur ins „Camp” muss man sie erst-
mal bekommen. 
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Roster GFL2-Team Wiesbaden Phantoms

Jersey	  Spieler	 Position	 Geburts-	 Phantom	 Größe	 Gewicht
	 	 	 jahr	 seit	 cm	 kg

2	 Nico Strahmann	 ATH	 1998	 2016	 180	 83
3	 Cordarious Mann	 RB	 1990	 2017	 165	 74
4	 Travis Grant	 RB	 1994	 2018	 174	 91
5	 Nico Netz	 WR	 1996	 2012	 184	 76
6	 Max Breidert	 S	 1994	 2018	 178	 80
9	 Ben Wagner	 QB	 1997	 2011	 183	 90
10	 Dario Stief	 WR	 1999	 2016	 184	 85
11	 Timo Wappler	 RB	 1997	 2011	 179	 110
13	 Felix Eckert	 WR	 1996	 2017	 193	 93
14	 Dion West	 DB/WR	 1994	 2019	 183	 89
15	 Alexander Vietze	 DL	 1998	 2016	 180	 84
16	 Niklas Woelbert	 QB	 1997	 2012	 182	 84
18	 Brandon DiMarco	 QB	 1996	 2019	 193	 100
23	 Steven Kettelhöhn	 CB	 1998	 2019	 184	 89
24	 Fabian Sixtbauer	 RB	 1996	 2017	 175	 75
25	 Timo Brown	 DB	 1989	 2018	 183	 83
27	 Christopher Petry	 DB	 1993	 2015	 183	 86
28	 Ilja Ustinov	 DL/DE	 1992	 2019	 182	 126
29	 Paul Berghäuser	 DB	 1999	 2015	 188	 74
30	 Jan Hamman	 	 1999	 2019	 	
31	 Stelios Tsavlidis	 S	 1993	 2004	 186	 90
33	 Marco Corzani	 S	 1994	 2012	 182	 84
35	 Raphael Gardoni	 DB	 1998	 2008	 182	 77
40	 Max Neubauer	 DB/LB	 1992	 2018	 180	 83
41	 Kelly Perrier	 RB/LB	 1980	 2008	 184	 110
42	 Tim Reichert	 LB	 1990	 2007	 193	 118
43	 Alexander Werner	 CB	 1989	 2018	 176	 85
49	 Ismail Afhakama	 DL	 1999	 2016	 188	 97
51	 Fabian Mohr	 OL	 1996	 2018	 183	 114
52	 Jeremy Conley	 LB	 1991	 2018	 188	 102
53	 Samuel Weber	 OL	 1999	 2014	 180	 115
54	 Philipp Roth-Kleyer	 DL	 1989	 2018	 184	 90
55	 Thang Leminh	 OL	 1995	 2010	 187	 125
57	 Heiko Thomas	 LB	 1989	 2018	 180	 87
58	 Tim Samson	 	 1999	 	 	
60	 Maximilian Krauss	 LB	 1991	 2016	 186	 102
66	 Steve Reimann	 OL	 1989	 2015	 188	 120
68	 Thomas Weigel	 OL	 1986	 2004	 195	 122
70	 Nana Samuel Ntim Owusu	 DL	 1987	 2001	 173	 115
73	 Josua Weber	 C	 1997	 2014	 175	 122
74	 Sven Niemeier	 OL	 1997	 2017	 205	 145
76	 Joris Alexander Maas	 OL	 1998	 2014	 186	 115
77	 Leo Lezkan	 OL	 1999	 2014	 194	 105
80	 Finn Lasse Burschyk	 WR	 1995	 2017	 183	 84
83	 Jonas Fiedler	 WR	 1992	 2019	 182	 85
86	 Sascha Ehrlich	 WR	 1992	 2019	 186	 73
91	 Kevin Göttert	 DL	 1991	 2019	 174	 94
93	 Luca Engel	 DL/TE	 1997	 2012	 187	 98
94	 Yannik Hahn	 LB	 1992	 2019	 178	 97
97	 Lukas Mattes	 DT	 1995	 2019	 198	 130
98	 Jeremy Jenkins	 DL/LB	 1998	 2014	 183	 92
99	 Arlind Selmani	 	 1999	 	 	

	 Spieler	 Position	 Geburts-	 Phantom	 Größe	 Gewicht
	 	 	 jahr	 seit	 cm	 kg

	 Nino Bachmann	 WR	 	 	 	
	 Spencer Bird	 LB	 1996	 2018	 173	 89
	 Stephan Bootz	 	 	 	 	
	 Sofian Hassani	 S/LB	 1999	 2012	 176	 75
	 Marco Jünger	 	 	 	 	
	 Soheyl Mirzaei	 OL	 1999	 2013	 180	 103
	 Eric Niemeier	 TE	 1995	 2017	 190	 125
	 Matthias Preßler	 FB/LB	 1990	 2015	 185	 110
	 Alex Plutta	 	 	 	 	
	 Marvin Schäfer	 	 	 	 	
	 Sascha Suntz	 DL	 1981	 2019	 186	 93

Coaches

Head Coach	 Andy McMillan
Offensive Coordinator	 Andy McMillan
Wide Receiver	 Andy McMillan
Defensive Coordinator	 Kelly Perrier
Linebacker	 Kelly Perrier
Linebacker	 Tim Reichert
Defensive Line	 Kelly Perrier
Defensive Line	 Tim Reichert
Quarterbacks	 JD Quiroga
Runningbacks	 Roscoe Baptist
Defensive Backs	 Baldomero Quiroga

Staff

Team Manager	 Marion Gutermann
Medic	 Ilona Forman
Video	 Christoph Emmel
Video	 Matthias Saisch
Video	 Bernhard Gutermann 
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Roster GFL2-Team Straubing Spiders

Nicht alle Gegner gehen ins Netz
Straubing Spiders hinken Vorjahresbilanz (noch) hinterher

Jersey	 Spieler	 Position

1	 Kevin Graupner	 RB
2	 Jalen Debonis	 WR
3	 Alvin Reels	 LB
4	 Sterry Corrington	 DB
5	 Timo Benschu	 WR
6	 Jan Hochschild	 WR
7	 Sven Dorfner	 QB
8	 Tobias Schreiner	 WR
11	 Sixten Dragan	 WR
14	 Felix Pöschl	 DB
15	 Franz Müller	 DB
16	 Demetrius Maddox Jr.	 RB
17	 Justin Sottilare	 QB
19	 Rico Holle 	 DE
20	 Simon Schwetz	 WR
21	 Markus Schönwald	 LB
22	 Sebastian John	 DB
23	 Nico Kloß	 DB
24	 Marco Henze	 DB
25	 Lukas Götzl	 DB
26	 Alexander Weber	 WR
27	 Michael Pfeiffer	 DT
29	 Matar Sene	 DE
32	 Chris Aigner	 DB
33	 Julian Lebhaft	 LB
36	 Daniel Hubauer	 DE
38	 Markus Hoffmann	 RB
41	 Tobias Klädtke	 LB
42	 Kevin Dengler	 DB
44	 Kenneth Telfair Jr.	 LB
49	 Bastian Pniewski	 DB
51	 Andreas Biendl	 OL
54	 Florian Luttenberger	 OL
55	 Daniel Tost	 LB

Jersey	 Spieler	 Position

56	 Patrick Englhardt	 LB
64	 Sebastian Müller	 DL
65	 Jan Eberl	 OL
66	 Martin Egner	 OL
68	 Matthias Passow	 DT
69	 Andreas Eigelsberger 	 OL
72	 Konrad Obermeier	 DT
75	 Maximilian Andorfer	 OL
77	 Philipp Braungardt	 OL
79	 Matthias Sharma	 OL
80	 Christian Faber	 DB
82	 Eric Scheuerlein	 WR
85	 Tobias Brei	 WR
87	 Dominik Vlasak	 WR
90	 Johannes Zirngibl	 DE
92	 Michael Petzendorfer	
94	 Phillipp Schmitt	 DT
98	 Fritz Eggers	 DT
99	 Fabian Raab	 DE

Die Straubing Spiders kommen 
heute als Tabellensechster mit 4:6 
Punkten und 139:108 Zählern ins 
„Camp”; ihre Gastgeber bringen es 
als Vierter auf 6:6 Punkte und 
169:135 Zähler.

Die Spinnen starteten mit einem 
39:0 in Gießen, bevor sie mit einer 
21:20-Führung ins letzte Quarter 
gegen Ravensburg gingen, aber 
noch 21:28 verloren. Den direkten 

Vergleich sicherten sich die Strau-
binger schon im nächsten Spiel, in 
dem sie die Razorbacks 35:26 aus-
wärts schlugen. Seither wartet das 
Team in seiner zweiten GFL2-Saison 
auf den dritten Erfolg. Im Saarland 
unterlagen die Spiders 25:27 und 
zuhause am 8. Juni gegen Darm-
stadt 19:27. 

Fünf Wochen sind seit dieser dritten 
Saisonniederlage vergangen und es 

ist ruhig im Spinnennest. Seit 12. 
Juni gibt es keine News zum GFL2-
Team auf der Homepage, die Frage 
nach dem Roster für diese Seite im 
„PhanMag” wurde nicht beantwor-
tet und auch in den sozialen Netz-
werken gibt es seit drei Wochen 
keine neue Informationen zum 
Zweitligisten.

Mal sehen, was das „Spiders-Ü-Ei” 
heute bereithält...
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70. Patenschaft unter Dach und Fach
Phans machen aus Jubiläumsaktion einen großen Erfolg

TV-Idstein-Handballerinnen heute zu Gast
Aktion „Phantoms laden ein” trägt neue Früchte

Die Spielerpatenschaften, die vor 
einigen Monaten anlässlich des 
35-Jahre-Jubiläums der Phantoms 
ins Leben gerufen wurden, sind ein 
voller Erfolg. 70 Patenschaften gibt 
es mittlerweile und die Saison ist 
noch lang...

Lediglich Tom-Emil Meissner und 
Joris Maas aus dem U19- und GFL2-
Team sowie Cheerleaderin Alina von 
den „Phantastics” haben bisher 
jedoch exklusive Patenschaften 
erhalten; Alle anderen Spieler, Coa-
ches und Cheerleader sind also 
noch verfügbar und können via 
E-Mail an michael.wiegand@wiesba-
den-phantoms.de „bepatet” werden.
Die fünf Patenschafts-Kategorien im 
Überblick:

- JUBILÄUM – einmalig 19,84 Euro
- PHAN – einmalig 50 Euro
- NAVY – einmalig 100 Euro
- GOLD – einmalig 250 Euro
- COMPANY – einmalig 1000 Euro

Je nach Kategorie gibt es reizvolle 
Boni für die Paten; von der 

Autogrammkarte bis hin zu T-Shirt 
und exklusiver Werbemöglichkeit.

Während die Spenden der Spieler- 
und Coachpatenschaften in den 
Club fließen, werden die Einnahmen 
für Cheerpatenschaften für den Ver-
such verwendet, genügend Spenden 
zu sammeln, um die „FlawlessFive” 
Ende November zu den Weltmeister-
schaften nach Japan schicken zu 
können.

Noch ist die Saison lang und das 
Jahr erst recht... schaffen wir noch 
die 100. Patenschaft?

Heute dürften die Handballerinnen 
des TV Idstein die größte Besucher-
gruppe stellen, die als Teil der 
Aktion „Phantoms laden ein” zu 
Gast in „Camp Lindsey” sind.

Seit 2017 gibt es die Aktion mittler-
weile und vom Verein der Gehörlo-
sen über Sportvereine und ihre 
Jugendabteilungen bis hin zu den 
Kleingärtnern folgten bereits mehr 
als drei Dutzend verschiedene Ver-
eine und Institutionen der Einla-
dung. Kein Wunder, ist Wiesbaden 
doch eine sportbegeisterte Stadt.

Clubs können sich auch weiterhin 
über Media Director Michael Wie-
gand direkt für ein Heimspiel im 
Europaviertel anmelden, Phans Ver-
eine aber auch vorschlagen, zu 
denen sie Kontakt haben oder in 
denen sie selbst aktiv sind. „Wir 
möchten damit anderen Vereinen – 
nicht nur Sportclubs! – die Möglich-
keit bieten, mit ihre Nachwuchs, 

Familienmitgliedern und Freunden 
die Vielfältigkeit der Wiesbadener 
Sportlandschaft zu erleben“, erklärt 
Phantoms-Vorstand Patrick Hähnel 
das Projekt, aus dem unter ande-
rem auch die Kooperation mit den 
Rollstuhl-Basketballern der Rhine 
River Rhinos entstand.

Gäste werden bei Interesse auch 
über das Feld geführt und erhalten 
eine kurze Einführung in den 
gepflegten Ei-Wurf.

Vorschläge und Anmeldungen per 
E-Mail an michael.wiegand@wiesba-
den-phantoms.de

Die bestellten Gästekarten liegen 
schließlich an den von den Vereinen 
ausgesuchten Spieltagen an der 
Kasse von „Camp Lindsey”, Willy-
Brandt-Allee 17, 65197 Wiesbaden, 
für die Besucher bereit. Und dann 
geht‘s auch schon los...
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Typisch F: Streben nach Perfektion
Interview mit U19-Head-Coach Christian Freund

Vierfacher Gruppensieger, Rekord-
Head-Coach im Jugendbereich der 
Phantoms mit 35 regulären Saison-
spielen ohne Niederlage in Folge 
und zum vierten Mal nacheinander 
das Viertelfinale um die Deutsche 
Meisterschaft erreicht... Dir geht‘s 
gut, oder?
Vor allem geht es dem Team gut. 
Jeder einzelne Spieler, Coach und 
Elternteil, der in den vergangenen 
vier Jahren im Umfeld der Phantoms 
U19 gearbeitet hat, ist ein Teil des 

Erfolges und uns allen sollte es gut 
gehen. Jeder Senior hat jedes Jahr 
aufs Neue dem Rookie geholfen 
besser zu werden, diese Kontinuität 
zahlt sich aus. Jetzt spielen erst-
mals Spieler aus der ersten U13 im 
Jugendbundesligateam, das ist 
nicht mein, sondern der Verdienst 
der Trainer im Jugendprogramm der 
Phantoms. Der kleine Wehrmuts-
tropfen sind die kampflos gewerte-
ten Spiele der vergangenen Jahre.

Ihr habt erneut die Play-offs 
erreicht, aber das Viertelfinale wird 
erst am 27. Juli ausgetragen. Vorteil 
oder Nachteil?
Wir haben vier Wochen zur Vorberei-
tung auf einen Gegner aus Nord-
rhein-Westfalens Landeshauptstadt. 
Eigentlich ein Vorteil, da wir zuerst 
wieder auf die Basics gehen können, 
um hier die Fehler abzustellen, die 
sich leider eingeschlichen haben. 
Einen Nachteil haben wir mit den 
hessischen Sommerferien, da fährt 
dann doch der eine oder andere 

nochmal mit der Familie in den 
Urlaub. Am besten jetzt am Anfang.

Wird das Viertelfinale im kultigen 
„Camp” gespielt oder im Helmut-
Schön-Sportpark?
Den Sportpark in der Spielpause 
der Fußballer zu bekommen ist 
nicht einfach, 2018 wurde im 
„Camp” der Rasen erneuert, weswe-
gen wir im Sportpark spielen konn-
ten. Dieses Jahr ist dies nicht der 
Fall, allerdings haben wir gerade 
erneut eine Hitzeperiode und dem 
Rasen im Europaviertel geht es 
nicht wirklich gut.

Wen wünschst Du Dir als Gegner? 
Dass es eine Düsseldorfer Mann-
schaft wird, steht ja bereits fest...
Die Typhoons. Wir kennen das Team 
noch nicht und bis jetzt habe ich als 
Trainer alle Spiele gegen die Pan-
ther verloren. Das Interessante an 
diesem Team: es ist eine reine 
Schulmannschaft. Alle Spieler 
gehen auf das Fliedner Gymnasium.
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Wer hätte das gedacht? Wir sind 
Europameister! Footballer bei der 
Weltmeisterschaft und Europameis-
terschaft... das gab es schon, aber 
dass die Wiesbaden Phantoms wirk-
lich als Club einen Titel geholt 
haben... das eben nicht! Das Kunst-
stück ist den Cheerleadern am ver-
gangenen Wochenende in Heidel-
berg gleich doppelt gelungen. Die 
„Phantastics” und „FlawlessFive” 
holten sich in den beiden Katego-
rien Senior Cheer All Female und 
Senior Group Stunt All Female die 
Titel.

Zunächst ging die „FlawlessFive” 
auf das Parkett und wusste direkt 
zu überzeugen. Komplett fehlerfrei 
war der Auftritt zwar nicht, dafür 
aber mit Schwierigkeiten gespickt, 
die den anderen Team am Ende 
keine Chance mehr auf Gold ließen. 
94 Minuten später verließen dann 
auch die 17 „Phantastics” jubelnd 
das Parkett und Coach Kim Stark 
wusste gleich „Das sieht nicht 
schlecht aus!”

Fast sechseinhalb Stunden muss-
ten die „Phantastics” danach auf 
das Urteil der Wertungsrichter war-
ten.

Als eines der drei besten Group-
Stunt-Teams wurde die „Flawless-
Five” vor die 1600 Teilnehmer 
gerufen, der dritte Platz zunächst 
aufgerufen... aber nicht die Wies
badenerinnen. Silber war damit 
bereits sicher, aber als der Heidel-
berger Moderator schließlich „Flaw-
lessFive” als Europameisterinnen 
verkündete, war der Jubel der jun-
gen Sportlerinnen unbändig. 

Der beeindruckende Pokal wurde 
noch bewundert, als einige Minuten 
später die Siegerehrung der Katego-
rie Senior Cheer begann. Und wie-
der wurden die „Phantastics” als 
eine der drei besten Gruppen aufge-
rufen... Platz drei ging erneut nicht 
an die Wiesbadenerinnen, die 
jedoch als nächstes und neue Euro-
pameisterinnen aufgerufen wurden.
Danach dürften die Cheers während 
der Heimfahrt im Bus und abends in 
Wiesbaden ausgbiebig gefeiert 
haben... Glücklich, wer dabei war!
Lange Zeit zum Durchatmen haben 
die „Phantastics” nicht, denn nun 
geht es an die Vorbereitung auf die 
WM in Japan Ende November... 
Doch die Wiesbadenerinnen trainie-
ren „ins Blaue”, denn noch steht 
nicht fest, ob sie die teure Reise 

finanzieren können. Phans und Sup-
porter haben bereits einige tausend 
Euro gespendet, noch fehlt aber 
einiges an Geld, um die knapp über 
fünfstellige Summe zusammenzu-
bringen, die nötig ist, um die Cheers 
ans andere Ende der Welt schicken 
zu können... 

Spenden können über www.wiesba-
den-phantoms.de unter dem Stich-
wort „Spende Cheers” auf das 
Konto des Clubs überwiesen oder in 
Form einer Cheerleaderpatenschaft 
via E-Mail an michael.wiegand@
wiesbaden-phantoms.de vorgenom-
men werden.

Unsere Cheers sind Doppel-Europameister!
„Phantastics” und „FlawlessFive” holen in Heidelberg Gold
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1. juni, 17 UHR
VS Giessen Golden Dragons

VS Darmstadt Diamonds
22. juni, 17 UHR

VS Straubing Spiders
13. juli, 17 UHR

VS Saarland Hurricanes
20. juli, 17 UHR

VS Ravensburg Razorbacks
7. September, 16 UHR

11. mai, 17 UHR
VS Biberach beavers
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